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X Berlin 26 Jan Officiös An Orten wo ſich
Strafanſtalten befinden werden häufig begründete
Beſchwerden des Handwerkerſtandes dadurch hervor
erufen daß die Arbeitsunternehmer durch die von ihnen be
chäftigten Gefangenen Handwerkerarbeiten auf Beſtellung und

Maß verfertigen laſſen und hierbei ſo niedrige Preiſe ſtellen
daß dadurch den Handwerksmeiſtern eine ihren Nahrungsſtand
gefährdende Concurrenz bereitet wird Daneben hat die An
ordnung des Reſcripts vom 4 Mai 1850 daß die Uebertra
gung von Arbeitskräften der Gefangenen an einzelne Hand
werksmeiſter geſtattet werden darf bisweilen zur Umgehung
des in demſelben Reſcripte als maßgebend anerkannten Grund
ſatzes geführt daß durch den Arbeitsbetrieb in den Strafan
ſtalten dem freien Gewerbebetriebe ſo wenig wie möglich entge
gengetreten werden ſoll indem Handwerksmeiſter am Orte der
Strafanſtalt ſich eine größere Zahl von Gefangenen überweiſen
ließen und mit denſelben nicht eine Fabrikation en gros zum
Abſatz an Händler ſondern einen handwerksmäßigen Betrieb
auf Maß und Beſtellung einrichteten Um derartigen Uebel
ſtänden vorzubeugen hat der Miniſter des Jnnern unterm
13 d beſtimmt 1 daß in die Verträge mit den Arbeits
unternehmern künftighin jedesmal eine Klauſel aufzunehmen
iſt durch welche ſie ſich bei Vermeidung einer angemeſſenen
Conventionalſtrafe für jeden Fall der Zuwiderhandlung ver
pflichten keine Arbeiten irgend welcher Art auf Maß und
Beſtellung für Perſonen am Strafanſtaltsorte und an Orten
welche nicht weiter als 10 Kilometer von demſelben entfernt
ſind durch die ihnen überwieſenen Gefangenen anfertigen zu
laſſen 2 daß den Handwerksmeiſtern an Anſtaltsorten welche
mehr als fünf Gefangene beſchäftigen die gleiche Beſchränkung
aufzuerlegen iſt und daß ihnen in allen Fällen mithin auch
wenn ſie fünf Gefangene oder weniger beſchäftigen die An
fertigung von Flickarbeiten und Reparaturen auf welche die
Kleinhandwerker mit ihrem Lebensunterhalt angewieſen ſind
in den Strafanſtalten nur in beſchränktem Umfange und mit
der Maßgabe geſtattet werden darf daß ſie ſolche Arbeiten
nicht zu Preiſen liefern welche hinter denen der freien Arbeiter
zurückbleiben

Die Handelskammer zu Geeſtemünde hat gleichfalls
gegen den Erlaß des Handelsminiſters Fürſten Bismarck
Proteſt eingelegt

Die fernere Zu aſſung der franzöſiſchen Sprache bei den
Verhandlungen des Landes ausſchuſſes von Elſaß Loth
ringen wird zunächſt in dieſer Körperſchaft in Antrag gebracht
und wenn die Annahme wie man glaubt einſtimmig erfolgt iſt
alsdann im Reichstage weiter ver olgt werden
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Halle den 27 Januar

Außerordentliche Stadtverordneten Sitzung
vom 26 Januar

Anweſend ſind 42 Mitglieder entſchuldigt Herr Geh Rath
Dr Knoblauch Der Magiſtrat iſt vertreten durch die Herren
S We Jordan Dryander Fubel Hildenhagen und Baurath

ohauſen
1 Ref Herr Baumeiſter Schul ze Ueber die Anlage der
eizung und Ventilation in der neuen Volksſchule

Taubengaſſe hat ſich die Baucommiſſion nach eingehender Prü
fung der Offerten für Einrichtung einer Centralheizung ſchlüſſig
gemacht und e der Magiſtrat zur Herſtellung die Be
willigung von 15,000 Mark Der Herr Referent verbreitet ſich
ausfuhrlich über die von anerkannt tüchtigen Jngenieuren ein
ar eneieaeetee und Koſtenanſchläge von welchen ſich die

aucommiſſion für die von Heckmann Zehender in Mainz ent
ſchieden hat nicht blos weil dieſe Firma den billigſten Preis
8355 M gegen 8730 bis 22,700 ſtellt ſondern weil deren

Anſchlag in ſeinen Einzelheiten beſonderes Vertrauen zu erwecken
geeignet ſei wozu noch komme daß die Firma wie keine andere
eine Garantie für einen Temperaturſtand von 15 16 Grad und
für Abſtellung etwaiger Mängel auf drei Jahre hinaus bietet
außerdem ſtehen derſelben die beſten Referenzen zur Seite Herr
San Rath Dr Hüllmann glaubt nach den von ihm eingezogenen
Erkundigungen gerade vor dem en Syſtem warnen zu
müſſen und empfiehlt das Kellingſche Syſtem Der Unterſchied
liege darin daß bei Heckmann die Luft viel zu heiß in die Zim
mer geführt werde und die Ventilation eine nicht ſo ergiebige ſei
wie bei Kelling der durch Einrichtung einer Heizkammer in
welcher die kalte Luft erwärmt werde eine gleichmäßigere Tem
peratur mit nicht zu trockener Luft erziele Dieſe Behauptungen
begründet Redner mit Zahlen und bezieht ſich dann auf eingehende
Verſuche die in München mit den beiden Syſtemen angeſtellt
ſeien Herr Prof Opel erklärt ſich überhaupt gegen die Central
heizung mit der noch viel experimentirt werde ohne daß man
bisher zu einem ſicheren Reſultate gelangt ſei während die Lokal
heizung durch Oefen ſich noch immer als die zweckmäßigſte und
billigſte bewährt habe Jn der Realſchule in Leipzig habe man
die Centralheizung abgeſchafft und Füllöfen in die Zimmer ge
ſtellt und die Lehrer wüßten es dem Rathe Dank daß dies
geſchehen ſei Herr Dr Schrader ſchließt ſich dieſer Anſicht an
und weiſt auf die widerſprechenden Angaben von Verſuchsreſul
taten der verſchiedenen Centralheizungs Syſteme hin ſowie auf
die ungünſtigen Erfahrungen die hier ſowohl in der Mädchen
ſchule wie auch in dem Schulgebäude am Geiſtthore gemacht ſeien
Außerdem ſei ihm mitgetheilt und Herr Gräb glaubt die Rich
tigkeit dieſer Mittheilung beſtätigen zu können daß in dem neuen
Schulgebäude in der Taubengaſſe der Heizungskanal zu nahe an
Balken vorüberführe ſo daß die beabſichtigte Heizungsanlage
ſogar er werden könne

Herr Baurath Lo hauſen bittet die Discuſſion nicht mehr
auf die Frage der Local oder Centralheizung auszudehnen da
ſeines Wiſſens die Entſcheidung für die letztere im vorigen Jahre
bereits getroffen und die ganze bauliche Einrichtung des Ge
bäudes darnach bemeſſen ſei Die von dem Vorredner ausge
ſprochene Befürchtung der Feuergefährlichkeit der Einrichtung ſei
eine unbegründete man habe bei der Herſtellung des Gebäudes
überall die geſetzlichen Vorſchriften beobachtet Herr Dehne
rühmt die Vorzüge der Heiß aſſerheizung wie er ſie in
ſeinem Hauſe habe in welchem 21 Zimmer zu vollſter Befriedi
gung für einen Koſtenaufwand von täglich 1,75 M geheizt
würden ohne daß ſeit 7 bis 8 Jahren eine Reparatur noth
wendig geweſen oder eine Störung eingetreten wäre Herr Bau
inſpector Kilbur ger hält die Centralheizung für Schulen für
das beſte Syſtem die Erfahrungen namentlich auch mit der Luft
heizung haben dies hinlänglich beſtätigt nur müſſe die Ein
richtung auch zweckmäßig gemacht ſein Dazu gehöre vor allem
die Herſtellung einer Heizkammer die für die gleichmäßige Zu
führung von Luft unabhängig von der Richtung des Windes wie
ein Windkeſſel wirke Dieſes Syſtem habe ſich in ſeinem Wohn
hauſe ſehr gut bewährt Herr Dr H
den beiden Schulen gemachten üblen Erfahrungen auf grobe
Fehler der Herſtellung zurückführen zu ſollen die bei einer künf
tigen Anlage jedenfalls zu vermeiden ſein würden

Die 15,000 für welche dann nach Angabe des Referenten
zugleich alle Nebenausgaben für die Heizungsanlage beſtritten
werden ſollen werden dann bewilligt

üllmann giaubt die in

Eine zweite Frage iſt die Beſchaffung der innern Einrichtung
der neuen Schule für welche der Magiſtrat 26,200 M zu be
willigen beantragt Der Referent Herr Schulze betont die
Dringlichkeit der Angelegenheit da zu Oſtern vielleicht ſchon 8
bis 12 Klaſſen der Schule in Gebrauch genommen werden ſollen
es ſei nicht Zeit geweſen die Vorlage der Schulcommiſſion zur
Begutachtung vorzulegen Jndem er die Bewilligung befür
wortet ſtellt er aber dennoch den Antrag daß der Schul
commiſſion vor der Vergebung der Arbeiten die ganze Vorlage
zur nochmaligen Berathung zugehen möge Herr Baurath
Lohauſen hält dieſen Antrag für überflüſſig da er ſelbſt be
reits mit Herrn Director Marſchner die Angelegenheit be
ſprochen und die Subſellien und ſonſtigen Einrichtungen der
Schule in der Henriettenſtraße ſich ſo bewährt haben daß
eine Aenderung der Vorſchläge durch die Schulcommiſſion
wohl nicht zu erwarten ſei Derſelben Anſicht iſt Herr
Dr Hüllmann welcher noch auf die mancherlei Verſuche
und Prüfungen hinweiſt welche vor wenigen Jahren zur Aus
wahl einer guten Schulbankconſtruction angeſtellt wurden
und deren Reſultat jetzt noch maßgebend ſein dürfte nach den
guten Erfahrungen die man mit den Schulbänken in der neuen
Schule gemacht habe Dagegen macht Herr Profeſſor Opel
geltend daß noch gar nicht feſtſtehe ob die im Bau begriffene
Schule zur Volksſchule die mit den dort vorhandenen Räumen
nicht ausreichen werde oder zur Bürgerſchule verwendet werde
Dieſe Frage ſolle man doch erſt durch die Schulcommiſſion ent
ſcheiden laſſen zumal da anzunehmen ſei daß die Bürgerſchule
wenn ſie in das Gebäude an der Promenade verlegt werde die
dort vorhandenen Subſellien wohl nicht benutzen werde Herr
Kyritz bringt in Erinnerung daß die vor einigen Jahren be
ſchafften Subſellien wohl übermäßig theuer geweſen ſeien da der
damalige Stadtbaurath Schultz für Herſtellung derſelben nur
aſtfreies Holz ausbedungen habe was doch nicht nothwendig
ſei Dem Referenten iſt dieſer Umſtand auch ein Grund ſeinen
Antrag aufrecht zu erhalten und wird derſelbe nachdem für die
Bewilligung der beantragten Summe noch die Herren Bethcke
Kilburger Gräb Dr Hüllmann Dr Schrader ge
ſprochen mit dem Magiſtratsantrage angenommen

2 Ref Herr Preßler Derſelbe berichtet über die von ihm
und dem Herrn Bürgermeiſter Staude am 31 Dec ſtattgefundene
Reviſion der Kaſſe des Leihamtes wobei alles in beſter
Ordnung befunden ſei

Schluß der öffentlichen Sitzung gegen 6 Uhr
e

Vorlagen für die ordentliche Sitzung der
Stadt verordneten Verſammlung

Montag den 30 Januar cr Nachmittag 4 Uhr
Geſchloſſene Sitzung 1 Die Wahl des Erſten Bürger

meiſters 2 die Vorlage des Magiſtrats über den Ankauf zweier
Grundſtücke 3 die Vorlage des Magiſtrats über den Ankauf
eines Grundſtückes 4 der Antrag auf Anſtellung eines Beamten
im Steuerbureau 5 Der Antrag auf Anſtellung eines Beamten
im Bauamte

Der Vorſteher der St neten Verſamurlung
neiſt

Schwurgerichts Sitzung vom 26 Januar
Gerichtshof Vorſitzender Reuter Landgerichts Director

Beiſitzer Thümmel Landgerichtsrath Meyer Amtsgerichts
rath Gerichtsſchreiber v Boineb urg Referendar Staats
anwaltſchaft Berndt Gerichtsaſſeſſor Vertheidiger Schräp
ler Referendar

Als Geſchworene waren ausgelooſt Dettenborn Fleiſchermeiſter
hier Wächter Rentier in Merſeburg Conrad Kaufmann in
Gräfenhainchen Berger Steinbruchsbeſitzer in Löbejün Heckert
Kaufmann hier Roskowskh Kalkbrennereibeſitzer in Schraplau
Sporleder Rentier in Ermsleben Wendenburg Gutsbeſitzer in
Naundorf Beeck Director hier Reichardt Fabrikbeſitzer in
Bitterfeld Jordan Rittergutsbeſitzer in Oppin Mensdorf Guts
beſitzer in Brodau

Die Sache gegen den Bergmann Karl ar aus Hettſtedt
h nach Eintritt in die Hauptverhandlung auf den 27 d
vertagt

Die Bergleute Ludwig König Karl Beyer und Kulbe
genannt Bohne aus Helfta kamen am Abend des 4 Aug 1881
die Chauſſee von Helfta nach Eisleben entlang An dieſer
Chauſſee in der Nähe der Sägemühle ſtand eine Hütte des
Oebſter Wernicke Hier gerieth Kulbe mit den Söhnen des
Wernicke und einem anderen Oebſter namens Karl Carpi aus
Leimbach in Streit Es entſpann ſich eine Schlägerei bei
welcher Kulbe einige blutende Wunden im Geſicht und am Hinter
kopf erhielt Er ging dann mit ſeinen Begleitern bis zur Krug
hütte weiter erklärte hier aber er ſei ſo ſtark mißhandelt worden
daß er nicht weiter könne und nicht im Stande ſei mit zur Arbeit
in den Schacht zu gehen und forderte ſeine Begleiter auf ihn
beim Schachtmeiſter krank zu melden Hierauf ſetzte er ſich in
den Chauſſeegraben und wartete bis die Bergleute Karl Julius
Meyer Friedrich Auguſt Andreas Koch Karl Peter Albert
Halle und Robert Hartmann von der Arbeit aus dem Schacht
kamen um nach Helfta heimzukehren Er erzählte ihnen daß er
von Friedrich Wernicke deſſen Bruder und noch andern Oebſtern
überfallen mißhandelt worden ſei und begleitete ſie auf dem

S x Bei der Wernickeſchen Oebſterhütte angekommen raffte
ulbe Steine auf und warf damit auf die aus Brettern gebaute

ſodaß dieſelbe theilweiſe zerſtört wurde Auf den Lärm
amen die Oebſter Friedrich Wernicke Guſtav Beuſchel Michael

Fiſcher Reinhold Hauffe und Albert Mänicke herbeigeeilt wurden
aber ſofort von Kulbe und ſeinen Genoſſen überfallen und mit

Steinbohrern Knüppeln Fußtritten u ſ w mißhandelt ſodaß ſie
nicht unerhebliche Verletzungen erlitten Außer den ſechs Angze
ſchuldigten ſcheinen noch andere Bergleute an dem Vorfall be
theiligt zu ſein doch haben deren Perſönlichkeiten wegen der
bereits herrſchenden Dunkelheit nicht feſtgeſtellt werden können

Obwohl die ſechs Angeklagten die ihnen zur Laſt gelegte That
durchweg beſtritten beantragte die Staatsanwaltſchaft dennoch
das Schuldig gegen ſie Der Spruch der Geſchworenen lautete
aber auf Nichtſchuldig weshalb ſämmtliche Angeklagte vom
Gerichtshof freigeſprochen wurden

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Magdeburger Börſe 26 Jan Excluſive ab Station

bei Poſten aus erſter Hand Kornzucker von 96 Proc 31,30
bis 32,00 desgl von 95 Proc 30,30 31,00 M RohzuckerTendenz matt Raffinade 41 M Melis 40 M Gem Raffinade
38,50 39,25 M Gem Melis I 37,00 38 M Tendenz un
verändert Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Nordhauſen 26 Jan Weizen 22,35 23,53 Roggen19,05 19,64 Gerſte 16,00 16,67 Hafer 15,00 16,00 He

Kartoffeln 3,50 4 Stroh 7,50 8 Heu 9,00 9,50 W
pr 100 Kilogr Rindfleiſch 1,20 Schweinefleiſch 1,20 dis

Speck 1,60 1,80 Butter 1,80 2,00 Eßbutter 2,20 2,40
M pr 1 Kilogr Eier à Schock 3,00 3,40 Käſe 3,40 M

Leipzig 29 Jan We netto loco hieſ 234 240 M bez
205 247 M Roggen netto loco hieſ 188 192 M bz

fremder 180 186 M z Gerſte netto loco 160 180 M bez
geringe Gerſte 140 150 M bez Hafer netto loco 162 170 M

en Mais netto 158 M bez per 1000 Klgr Rapskuchen netto

40 Kalbfleiſch 0,60 0,70 Hammelſleiſch 80 0,950 K

Berlin 25 Jan Weizen 23,40 23,70 n 17,90 bis1830 Gerſte 19,10 19,80 Hafer 1660 17,10 M gitz
Sorte pr 100 Kilogr Richtſtroh 6,59 7,50 Heu 6,40 8,50

Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiße 28 40 Linſen
32 50 Kartoffeln 3,75 5,65 M pr Kilogr Rindfleiſch
von der Keule 1,10 1,40 Schweinefleiſch 151,40 M Kalb

fleiſch 0,99 1,50 Hammelfleiſch 1,30 Butter 1,80 3,00
M ver 1 Kilogr Eier à Schock 380 4 29 M

Petroleum Bremen 26 Jan Nachm Telegr Schluß
bericht höher Standard white loco 7,05 à 7,15 pr Febr 7,05
à 7,15 pr März 7,30 pr April 7,40 pr Mai 7,50 pr Aug
Dec 8,25 Alles bez Antwerpen 26 Jan Nachm Telegr
Schlußbericht Raffinirtes Type weiß loco 18 bez und Br

pr Febr 18 bez u Br pr März 18 bez 1888 Br pr Sept Dec
20 Br Feſt Hamburg 26 Jan Nachm Telegr
Behauptet Standard white loco 7,50 Br 7,40 Gd pr Jan

40 Gd vpr Febr März 7,60 Gd Stettin 25 Jan
Nachm Telegr Loco 8,10 Berlin 26 Jan Nachm
Matter Raffinirtes Standard white pr Ctr m Faß in Poſten
von 100 Ctr Gekündigt Ctr Kündigungspreis M pr
100 Kilogr Loco pr dieſen Monat pr Jan Febr pr
Febr März ver März April und per April Mai 23,9 bez pr
Sept Oct 24,4 24,9 bez

Nachrichten des Standesamts Halle vom 25 Januar
Aufgeboten Der Schneider C Benke und A Bergmann

Geiſtſtr 47 und Harz 16a Der Bäcker L Reyband und J
Kuhn Graſeweg 24 und kl Klausſtr Der Sch oſſer F
Patſchke und A Gottſchalg Seeben Der Bürſtenmacher F L
Händler und F Schmidt Zerbſt

Eheſchließungen Der Fleiſchermſtr C Buſch und A Reinicke
Könnern und Halle Der Schuhmacher W Hingſt und L

Kurzhals Neuſtadt Der Korbmacher A Wick und E
Wedemann Schützeng 15 und Köſſeln Der Schuhmacher P
Brüggemann und M Jgler gr Märkerſtr 5 und kl Klaus
ſtraße Der Brauer R Schumann und B geſch Spühr
Merſeburg und Hoſpitalplatz Der Zimmermann A Schumann

und A Holzhauſen Neuſtadt 1 und Morl Der Reſtaurateur
P Schmitt und Th Bahl kl Schlamm 23

Geboren Dem Polizei Sergeant H Markowsky eine T Raths
werder 3a Dem Schneider M Göttmann ein S Schmeer
ſtraße 35 Dem Steinhauer F Weiſe ein S Mittelwache 14
Dem Kaufmann A Rackwitz ein S Carcerplan Dem
Schmied H Kühne eine T Ludwigsſtr 10 Ein unehel S
Harzg Dem Bäckermſtr Schneller eine T Böllberger

weg 31 Dem Maler E Böhmer ein S Kapelleng
Geſtorben Die Wittwe Johanne Juliane Amalie Krüger geb

Lechel 86 J 6 M 18 Altersſchwäche kl Berlin
Meldungen vom 26 Januar

Aufgeboten Der Bahnarbeiter A Mehl und F Söllinger
Fleiſcherg 23 und Obergl 24
Geboren Dem Handarb W Flemming ein S Obergl 17

Dem Handarb Fr Rappſilber ein S Unterplan Dem
Schmied Fr Noack ein S Harz 22 Dem Locomotivführer L

ofmann ein S Mötzlicherweg Dem Handelsmann M
Zeſchmar ein S Geiſtſtr 20 Dem Handelsmann T Bockliſch
eine T Geiſtſtr 24 Dem Müller G A Uhlmann eine T
Wörmlitzerſtr 33 Dem Goldarbeiter H Elſäſſer ein S Klein

ſchmieden Dem Schneidermeiſter L Ende eine T Freu
denpl Dem Schneidermeiſter O Wiedenbeck eine T Leip
zigerſtr Dem Handarbeiler A Künſtling eine T Obergl
25 Dem Handarbeiter K Gasquet eine T kl Schlamm 13
Ein unehel S Entb Jnſtitut

Geſtorben Der Hüfner Gottlieb Möbius 56 J 9 M 16
Nierenkrebs Zinksgarten Des Bremſer C Steinbrecher
todtgeb Pfännerhöhe Des Schloſſer Henze S Paul
3 J 4 M 3 Gehirnentzündung Bahnhofsſtr Des Zimmermann C Müller T todtgeb Bernburgerſtr Der Schuh
machermſtr Wilhelm Fiſcher 61 J 8 M 28 Abzehrung ctl
Sandberg Des Schiffer L Schuhmann 12 Schwäche
Schützeng 17 Des Handarb C Schaaf Ehefrau Auguſte geb

Beil 35 J 2 M 23 Lungenſchwindſucht Stadtkrankenhaus
Des Handarb W Knabe T Jda 11 J 3 M 16 Herzfehler
Schimmelſtr 11a Friederike Anna Hollbach 19 J 11 M

5 Lungenphthiſis Leipzigerſtr 57
Fremdeuliſte

Angekommene Fremde vom 25 bis 26 Jan
Stadt Hamburg Landwirthe v rn a Althaldens

leben Walkhoff a Kanth i Schl Fabrikbeſitzer Pauling a Lin
denau Regierungsrath Dr Wolffhügel a Berlin Arzt Dr Sa
lomon a Hamburg Agent Lethner a Berlin Buchhdlr Dr Saling
a Hamburg Kaufleute Beßler a Wurzen Saltzmann a Stutt
gart Wilkens a Bremen Strueby a Leipzig Preißel a Elt
ville Kehl a Berlin Schmelzer a Hannover Katzenſtein a
Kaſſel Richter a Magdeburg Sauerbeck a Mannheim

Kronprinz Rittergutsbeſ v Hanitzſch a Breslau Amtsrath
Strauß a Gr Alsleben Rentier Bergmann m Frau a Neu
mark Dir Mäckel m Sohn a Connewitz Bauunternehmer
Künzel a Werdau Lehrer Künzel a Braunſchweig Fabrikbeſ
Bartels a Rathenow Landwirth Niederhaus a Jena stud theol
Mehnert a Jena Kaufleute Seifert a Schönhude Dilsner a
Berlin Tittel a Bamberg Berthold a Paris Herſtbiön a
Kopenhagen Leuthier a Leipzig

Stadt Zürich Paſor Handt m Frau a Nordhauſen Buch
händler Leonhardt a Berlin Jngen Schereſchewsky a Wien
GerichtsSecr Mülling a Leipzig stud wed Jimonsky Fink
räf u Röhmhild a Jena Kaufleute Winterſtein m Frau aKa ig Eckert a Hannover Hoffmann a Frankfurt Thalmann

m Sohn a Plauen Wagner a Chemnitz Schondorf m Frau
a Brandenburg Jentſch a Eisleben Wedderer a Salzwedel

Goldener Ring Chemiker Dr Steinberg a Elsdorf Fabr
Freudenberg a Nürnberg Viegleb a Potsdam Landw Vogler
a Quedlinburg Kaufleute Schindler a Chemnitz Peiſer a
Herford Peres a Haag i Holl Wolff a Köln Frucht aPlauen i Jacobi Gärtner Schmale u Weenet a Berlin
Pulvermacher a Haspe Fiedler a Mühlhauſen

e

Goldene Kugel Graf v Milzonw m Diener a Culm
rhr v Ryſelheit a Amſterdam Frau Düber m Familie a

Arnheim Oberamtm Beſelbach a Salzbergen Jng Hüttenkelch
a Utrecht Fabr Schollitz a Heſſen Hauptmann a D Feiber a
Elberfeld Rentier Aſche m Frau a Poſen Werkführer Hacholt
a Hannover Rittergutsbeſ Müller a Zahmſtedt Kaufleute
Dornberg a Bremen Küppers a Mühlheim Frank a Leipzig
Lewin a Halberſtadt Küchel a Winkel Scheel a HirſchfeldKiffe a Hannover Schäffer a Mücheln Krosky a Hainichen
Mahler a Wernigerode Poricht a Pforzheim Naiſch u Krunzea Dresden Vogel a Prag Leiſtner a Glauchau Ludwig a

Rudolſtadt JRuſſiſcher Hof Frhr Mulskau a Barmen Dirig Roke
lemenz a Osnabrück Dr wed Pfitzner a Görlitz BeamterVritamſen a Celle Privatier Rinkhardt m Frau a Magdeburg

Rentier Leinhoſe m Frau a Hamburg OberſtLieut a D Jung
Zuricne Mehlhorn u Handelsgärtner Flemming a Berlin

aufleute Wezel u Frömme a Leipzig Schiele Sachs u Bern
en m Sohn a Berlin Meyer a Hainichen Henningk a
Magdeburgtadt Berlin Oek Liechtenſtein g Willmersdorf Rentier
Klemme a Barmen Fabr Klate a Eſſen Geisner a Halberby Be r 190 ger Spirites u i0 066 ger hrdeent

M Br pr ogr Spiritus pr 10 i rocenohne Faß loco 47,50 M C vadt Kaufleute Kürſchner u Rümpler a Berlin Dombuſch a
Dresden Kleinfchmiedt a Freyburg



P

en

Aufforderung
Zriuwogy den 25 d Mts hat ſich die ünverehelichte geiſteskranke

Emilie Dornbuſch zu Niemberg aus dem ger Hauſe entfernt und
iſt bis jetzt noch nicht aufgefunden worden Bei Auffindung derſelben wird
gebeten entweder dieſelbe ſofort zu ihren Eltern dem Herrn Gutsbeſitzer
a ch S Niemberg zurückzuführen oder denſelben ſchleunigſt davon in

nntniß zu ſetzen
Signalement derſelben 21 Jahre alt Haare blond Kleidung ein

dunkel carrirter Unterrock darunter einen hellrothen und eine graue LüſtreJacke
ohne Fußbekleidung

den 26 Januar 1882 Der Amtsvorſteher
O Sachsse

in den Königlichen Univerſitäts Kliniken zu Halle a S
Mit dem 1 Januar 1881 hat ein neues Abonnement auf die Kranken

pflege für Geſinde und Lehrlinge unter den nachſtehenden Bedingungen begonnen
Reflectanten werden erſucht ihre Anmeldungen während der Vormittags

von 9 12 Uhr im kliniſchen Verwaltungs Büreau hierſelbſt Magde
urgerſtraße 10 abzugeben

R e g ulati vfür die freiwillige Geſinde Krankenkaſſe zu Halle a/S
s 1 Eine jede im Stadtbezirke wohnende Dienſtherrſchaft erlangt gegen

Vorausbezahlung von drei Mark auf das Kalenderjahr die Berechtigung zur
unentgeltlichen Kur und Verpflegung eines in ihrem Dienſte erkrankten Dienſt
boten bis auf die Dauer eines Vierteljahres in den Räumen der Univerſitäts
Klinik oder anderer dazu geeigneter von den Directoren zu beſtimmender Loca
litäten Die Annahme von Anmeldungen außerhalb des Stadtbezirks wohnen
ch unterliegt dem jedesmaligen Specialbeſchluſſe der Vor

eher der Kaſſes 2 Die den Dienſtherrſchaften zuſtehende Berechtigung ſoll ſich auch
auf jeden hier wohnenden Lehrherrn wegen ſeiner Lehrlinge erſtrecken

s 3 Den Dienſtboten und Lehrlingen wird außerdem nachgelaſſen ſich
im eigenen Namen für den Fall zu abonniren daß ſie hier in einem Geſinde
dienſt oder in der Lehre erkranken ſollten

Dagegen können Dienſtboten und Lehrlinge welche ſich bereits in einem
Krankenhauſe befinden vor ihrer Wiederherſtellung zum Abonnement nicht ver
ſtattet werden

s 4 Die Anmeldung zur Theilnahme erfolgt bei dem Verwaltungs
Jnſpector der Univerſitäts Klinik der eine Liſte der Abonnenten führt und
gegen Zahlung des Beitrags den von ihm vollzogenen Abonnementsſchein auf
as Kalenderjahr aushändigt Hiermit iſt der Contract zwiſchen den kliniſchen

Directoren einerſeits und dem Abonnenten andererſeits abgeſchloſſen Aus
demſelben entſtehen für den Abonnenten keinerlei Rechte an das kliniſche Jnſtitut
oder an die Univerſität

8 5 Die Dienſtboten werden nach dem Geſchlechte und ihrer Kategorie
als Köchin Hausmädchen Amme Kutſcher Bediente Ackerknechte u ſ w an

emeldet Auf den Namen kommt es dabei nicht an vielmehr bleibt der vor
allende Geſindewechſel ohne Einfluß

Wer mehrere Dienſtboten derſelben Kategorie hält als z B mehrere
Hausmädchen muß alle zu dieſer Kategorie gehörenden Dienſtboten anmelden
und für ſie die Beiträge entrichten

Ein Dienſtbote einer Kategorie kann nicht an die Stelle eines von der
andern Kategorie treten

Die Lehrlinge müſſen namentlich angemeldet werden und gelten die
Abonnementsſcheine nur für die darin namentlich bezeichneten Lehrlinge

s 6 Das Anrecht neu eintretender Mitglieder auf freie Kur und Ver
pflegung tritt nach Ablauf von vierzehn Tagen vom Tage der Anmeldung
an gerechnet ein

Kalenderjahr zu zahlen gWird ein Dienſtbote oder ein ren für welchen abonnirt worden
krank ſo iſt dies unter Vorzeigung des für den Erkrankten ausgeſtellten Abon
nementsſcheins im Bureau der Anſtalt anzuzeigen worauf ſofort die unentgelt
liche Aufnahme deſſelben erfolgt

S 8 Wenn es verlangt wird ſoll der Kranke mit einem Korbe abgeholt
werden Die Koſten eines ſolchen Transportes trägt Abonnent

s 9 Wird die Krankenpflege über die Abonnementszeit hinaus ausge
dehnt ſo muß für das nächſte Jahr von Neuem abonnirt werden

8 10 Es verſteht ſich von ſelbſt daß wenn derſelbe Dienſtbote oder
der an deſſen Stelle getretene oder der namentlich angemeldete Lehrling im
Laufe des Jahres wiederholt erkranken ſollte die unentgeltliche Pflege dennoch
geleiſtet werden muß

8 11 Wer ſich eine Täuſchung inſofern erlaubt als er mehrere Dienſt
boten derſelben Kategorie hält und weniger anmeldet oder einen Dienſtboten
einer andern Kategorie als worauf der Abonnementsſchein lautet in die Uni
verſitäts Klinik abliefert geht ſeines Rechts aus dem Abonnement verluſtig und
muß für den erkrankten Dienſtboten die vollen Kur und Verpflegungskoſten
bezahlen Eine Erſtattung der Beiträge findet in dieſem Falle nicht ſtatt

5132 Das Abonnement giebt kein Recht auf freie Beerdigung Daſſelbe
erſtreckt ſich auch nicht auf Verſicherte welche durch ausſchweifendes Leben ſich
geſchlechtliche Krankheiten zugezogen haben

Profeſſor Dr Weber Profeſſor Dr Volkmann
Geheimer Medicinal Rath Geheimer Medicinal Rath

Auctionvon landwirthſchaftlichem Jnventar
Wegen Aufgabe der Wirthſchaft ſoll

Freitag den 3 Febr er Vorm 10 Uhr
im Müller ſchen Gute zu Wallwitz ſämmtliches vorhandene lebende und
todte WirthſchaftsJnventar öſſentlich meiſtbietend zu den im Termine bekannt
zu machenden Bedingungen verkauft werden

Zum Verkauf kommen
2 gute Pferde 11 Kühe und Ferſen meiſt hochtragend 2 vorzüg
liche Zugochſen 5 Schweine Dreſch Säe Häckſel und Reinigungs

n 3 C fpte eng e teter rgeläute Ku agen Rübenmühle üge Eggen zen Deeimalwaage Geſchirre Milchvorräthe Geſindebetten u ſ e
S Die auf dem Gute vorhandenen Strohvorräthe ſowie 1600

Ctr Schnitzel 100 Ctr Kartoffeln 200 Ctr Futterrüben werden
auch vorher abgelaſſen

r Haarleicdiencdle
Auf Wunsch vieler meiner hies gen Patienten nach Halle a e

schieden habe ich mich entschlossen auch anderen Haarleidenden
Gratisconsultationen za ertheilen und bin zu viesem Zwecke für Damen
und Herren Montag den 30 Januar im Hötel Stadt Wam
burg von früh 10 bis 5 Uhr Nachmittag zu sprechen

Bühligen i V
Ich erkläre hierdurch ausdrücklich daß mein Heilverfahren nicht das

leiſtet was ſo viele Phrſgpen ſich darunter irrthümlich vorſtellen nämlich
auf gänzlich haarloſen Köpfen neues Haar hervorzubringen ſondern nur ſpe
ciell gegen Krankheiten des Haares und der Kopfhaut z B Aus
fallen Abſterben Schuppen oder Pilzbildung ſeit 10 Jahren mit größtem Erfolge in allen Theilen der Erde angewandt wird
Es iſt mir ſo h wie irgend einem Andern möglich neues Haar auf voll
ſtändig kahlen Köpfen wieder herzuſtellen und übernehme ich nie eine Kur
wenn mich die Loupe von dieſer vollſtändigen Unmöglichkeit überzeugte So
lange indeß noch wenn auch nur ganz ſchwache Wollhärchen auf den kahlen
Stellen vorhanden ſind ſo lange iſt eine Heilung des Leidens nicht ausge
ſchloſſen Hunderte Dankſchreiben geheilter Patienten finden ſich in meiner
Brochüre der Haarſchwund 105 Auflage 136 S Text welche ich gratis
gegen Retourmarke verſende ſowie auch bei meinem Dortſein abgebe

Edmund bigen

Dieſelben haben den vollen Abonnementspreis für das 1

h

olz Auction
Dienstag den 31 Jannar Vor

mittags 10 Uhr ſollen ca 24 St
Schwarzpavppeln 14 18 Zoll m D
und 20 Fuß lang meiſtbietend verkauft

werden
Sammelplatz an der Waſſermühle

Gröbzig den 25 Januar 1882
h Kupfer

Holz Auction
Dienstag den 31 d M Vor

mittags 11 Uhr ſollen im ſogenannten
Buſche bei Zwintſchöna ca 50 Haufen
Reißholz Eſche Erle Pappel ſowie
eine Partie Eſchen und ErlenNutz
holz gegen ſofortige Bezahlung ver
ſteigert werden

Anctionim Zwangsvollſtreck Verfahren
Sonnabend den 28 d M

Nachmittag 2 Uhr
elangen Schulberg S beſtimmt zur

Verſteigerung
BäckereiUtenſilien als Formen
Schüſſeln Bretter Ofenſchieber
14 Faſchen Liqueur 2 Säcke
Mehl eine großte PartiePfeffer
kuchen und Confitüren 1 Kiſte
Düten u ſ w

Hirsech Gerichtsvollzieher

Grundſtücks Verkauf
Das von mir in nothwendiger Sub

haſtation erſtandene landwirthſchaft
liche Schulgebäude in Brandis
Station der Leipzig Dresdener Eiſen

bahn welches vor 3 Jahren neu ge
baut mit großem Saal und verſchied
größeren Zimmern im Hauptgebäude
verſehen und großem bereits zur Gärt
nerei angelegten Garten ausgeſtattet
iſt iſt preiswerth

zu verkaufen
Das Gut eignet ſich vermöge ſeiner

Lage in unmittelbarer Nähe ſchöner
Laub und Nadelholzwaldungen zu
jeder Fabrikanlage Reſtauration
oder Privatwohnung und belieben
Reflectanten welche mit mir in Ver
bindung treten wollen ihre Adreſſe sub

s 350 an G L Daube Coin Leipzig gelangen zu laſſen

Güter Verkäufe
1 Gut 244 Mrg Preis 65,000 l

Gut 123 Preis 44,000 Thlr
1 Gut 121 Preis 25,000 Thlr
1 Gut 108 Preis 23,000 Thlr1 Gut 90 Preis 17,000 Thlr
1 Gut 80 Preis 16,000 Thlr
1 Gut 40 Preis 8000 Thlr1 Gut 36 Preis 6500 Thlr
durch A Mann Merſeburg

Ein herrſchaftlich eingerichtetes
Haus mit Garten 2e bei Bad
Wittekind iſt für 20,000 zu verkaufen

Nähere Auskunft ertheilt der Kauf
mann Fr Lüderitz Giebichenſtein

Ein ſolid gebautes Haus und
Gartengrundſtück in Leipzig Nähe
des Roſenthals gelegen iſt bei 30,000
Anzahlung preiswerth zu verkaufen
Gegenwärtig Ertrag 7000 bei billiger
Miethe Alles Nähere auf Offerten
unter W K 8s5 Haasenstein
Vogler Leipzig

Häuſer große herrſchaftliche mit
allem Comfort gr Geſchäfts und
kleinere mit und ohne Läden Garten
Einfahrt 2c in allen Richtungen theils
bei geringer Anzahlung und feſten Hy
potheken ſowie auch genügendem Mieths
ertrag zu verkaufen
Gaſtwirthſchaften u Reſtaura

tionen zu verkaufen ev zu verpachten
Kavpitalien auf nur gute Hypotheken

theils geſucht theils auszuleihen durch
O Kysow Marienſtraße I

HausVerkauf
Ein Haus in guter Geſchäftslage

eines frequenten Städtchens mit 7 heiz
baren Zimmern nebſt Garten zu jedem
Geſchäft paſſend iſt ſofort zu verkaufen
Offerten unter S 120 an Haasen
steim Vogler Alb Ködderitzſch jr
Oſterfeld

Bückerei Verkauf
Jn einem frequenten Städtchen Thü

ringens iſt ein in beſter Stadtlage be
findliches Vackhaus neueſter Conſtruc
tion nebſt ſchönem Gemüſegarten ſofort
zu verkauſen Das Grundſtück bietet
für einen ſtrebſamen jungen Mann die
ſicherſte Exiſtenz Offert unt A Z 140
an Haasenstein Vogler Alb
Ködderitzſch jr Oſterfeld erbeten

Verlkäufe
Ein Rittergut 600 desgl 350

250 150 100 60 Mg ſowie mehrere
Gaſthäuſer mit Materialwaaren
geſchäft und Fleiſcherei Dieſe Güter
liegen in der Nähe von Leipzig nur
Weizenboden Fr König

Schweidnitz b Gleſien

Eine Bockwindmühle
in guter Wind und Mahllage Wohn
haus mit angebauter Bäckerei ca z Acker
Garten und Feld iſt für 3200 Thlr
mii 1500 Thlr Anzahlung zu verkaufen
Zu erfragen b E VUIhrich in Grimma

Gesuchtein tüchtiger Schmiedeſchirrmeiſter
auf Ackerwagen Pflüge und Pferdebe
Leg Ausk ertheilen Kopf Fuchs
C Rauseh Wagenfabrik Halle aS

Ziegelmeiſter Stelle
Ein junger Mann der mit der Thon
dere und Ziegeleibetriebe

owie mit dem Brennen aller Ofen
ſyſteme vertraut iſt ſucht unter be
ſcheidenen Anſprüchen ſofort od 1 April
Stellung Offerten erbeten sub K 0o
14351 Rud Mosse gr Ulrichſtr 4

Hutmann Geſuch
Ein Munn welcher bei Viehkrankheiten

Beſcheid weiß und ſchon in dem Fache
gearbeitet oder durch Atteſte daſſelbe
nachzuweiſen im Stande iſt das Schaaf
und Gänſehüten und Nachtwache mit

vorſteher zu Rafmitz bei Gröbers

Tüchtige

reiſende
für beſtes deutſches Fabrikat unter

Offerten sub D a 14373 an Rud
NMosse gr Ulrichſtraße 4

Ein Gärtner
unverheirathet in geſetzten
wird geſucht
Mosse gr Ulrichſtraße 4

Für Plauen i/Vogtl wird die
Vertretung einer leiſtungsfähigen

Stärke Fabrik
für Appretur geſucht Gefl Offerten
erbeten H t 100 poſtlagernd
Plauen i Vogtl

Ein Zuſchneider
der ſich ſelbſtändig eigene Werkſtatt
halten kann wird ſofort geſucht Offert
sub V g 14370 befördert Rud
Mosse gr Ulrichſtraße 4

LehrlingsGeſuch
Für meine Bäckerei verbunden mit

Conditorei und Honigkuchenfabrik ſuche
zu Oſtern einen Lehrling unter günſti
gen Bedingungen

Gustav Amthor jun

Einen Lehrling
Friedricn Zninte F

Tapezierer und Decorateur
Mittelſtraße 4

LehrlingsGeſuch
Für eine hieſ Tuch 2c Handlung

wird zum 1 April d Js ein Lehrling
Sohn achtbarer Eltern unter günſti
gen Bedingungen geſucht Gefl An
erbietungen ſind unter H G 586
an J Barck Go hier zur Wei
terbeförderung zu richten

Ein Lehrling
aus anſtändiger Familie wird unter
günſtigen Bedingungen geſucht in der

Bäckerei Albrechtſtraße 32

2 Lehrlinge
welche die Fleiſcherei erlernen wollen
können ſogleich oder Oſtern eintreten bei
Friedrich Schreiber Fleiſcher
meiſter in Cöthen

Einen Tiſchlerlehrling
ſucht ſofort oder Oſtern
W Dettenborn alt Markt 3

Ein Sohn rechtlicher Eltern welcher
Oſtern d J die Schule verläßt ſucht
Stellung als Lehrling in einemManufakturwaarengeſchäft

Adreſſen erbeten sub R 219 in der
Expedition dieſer Zeitung

Jch ſuche für meine Buchbinderei
Oſtern einen Lehrling
O Schmidt an der Halle 2
Ein Knabe mit den nöthigen

Schulkenntniſſen der Luſt hat die

Liüthographie
F erlernen kann Oſtern in die

ehre treten bei

Panl Schwarz
Lithogr Stein u Kunſtdruckerei

Eine in der feinen Küche durchaus
perfecte und erfahrene

Wirthſchafterin
welche auch die Milchwirthſchaft
ſelbſtſtändig zu leiten bat wird per 1
April für ein größeres Rittergut ge
ſucht Bewerbungen mit Zeugnißab
ſchriften befördert sub M g 14371
Rudolf Mosse gr Ulrichſtr 4

Tücht Madchen zum 15 Febr u
ſpäter bei hohem W urch

Frau Witschke Martinsgaſſe 5
Für Küche und Hausarbeit wird

ein älteres ordeutliches Mädchen
bei hohem Lohn zum 1 April
geſucht Merſeburgerſtraßze 2 I

Ein älteres zuverläſſiges im Kochen
perfectes und mit den übrigen häuslichen Arbeiten vertrautes Madchen
wird zur erſten Stelle für den 1 April

Jahren

geſucht Burgſtraße 22
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

übernimmt kann ſich melden beim Orts

Nähmaſchinen

günſtigen Bedingungen ſofort geſucht

Zu erfragen Rud

rosse Frankfurter

lotterie rW II Serie S
Ziehung S

31 März d J S
Haupt

Preis des gewinne
Looses im Werthe
1 von Mark20 000

12 000
000 Iwei à

000
3500 Gewinn i im

Werthev 160,0 G

5

Franco Zusenàäung des
Looses und Ziehangslisten

gegen Bifügong von 20
Ausland 30

B Magnus Prankſurt a I

General Debit
Verkaufsstellen in Halle aſ8S

J Barck Oo Annove Exp
gr Ulrichstr 49

Cigzarrenbandlungen von
Jarl Lange Steinweg 42

Stein brecher Jasper
Marktplatz 1

Julius Neumann Ge ststr 8
Georg Schulze Poststr 12
O II Spierling Leipziger

strasse 27
M Bellson Kleinschmwieden 10

C Demand jr in Lau ch
städt

Otto Hünichen in Eisleben

Allgemeiner
Stellen Anzeiger

Große Auswahl offener Stellen jeder
Branche in allen Provinzen Abonne
ment jährlich 2
Stellenangebote r
aufgenommen

Die Expedition Halle a/S

Tür Stellmacher
Rothbuchene Felgen 2 3

und 4 ſtark
Eichene Speichen extra ſtark in

vorzüglicher Qualität empfiehlt
H Martin Schkeuditz Bahnhofſtr

AusverkaufFilzſtiefeln Ueberſchuhe Filz
Schrotenſchuhe und Pantoffeln ver
kaufe wegen vorgerückter Jahreszeit zu
jedem Preiſe
E Pfahl Leipzigerſtraße 12

Ein leichter
Preſch Wagen

zu verkaufen Henriettenſtraße 30

Gebranunten Kaffee
2 I empfiehlt

I Gruneberg gr Ulrichſtr 39

Preiselbeeren
mit und ohne Zucker

ſaure und Pfeffergurken
Schnittbohnen

Pflaumenmus etc
empfiehlt

V A MHüniche Steg
Wärmsteine

billigſt in der Marmorwaarenfäbrik
S große Steinſtraße 52

Sorgſältigsto Auswahl der Cacaoboh
nen und ein in allen Stücken vollende
tes Fabrikationsverfahren begründen
die Vorzüge der Chocoladen und Cacaos
von Hartwig Vogel welohe in deren
stetig zunehmendem Verbrauch vollste
Bestätigung und Anerkennung finden

Seedorsch
extra große fr Fiſche empfing

Herm Lincke Alter Markt 31

Bieler Stieme
emvfehlen

riſchen Dorſchf a holl a
3 fette Ochſen verkauſt Steltze

in Eisdorf bei Teutſchenthal
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